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Ich kann 
das nicht, 
Mama 

TELƯS, IEN2 Bauchweh, schlechter Schlaf. 
sehr anhänglich: Schulangst zeigt 

sich bei Kindern oft schon zuhause. 
Eine Expertin erklärt, welche Signale 

ernst zu nehmen sind. 

Von Anna Wanker 

auchweh vor dem Unter 
richt bedeutet nicht 
automatisch Schulangst. 

Wenn es aber nur an Schul 
tagen kommt, sollten Eltern 
aufmerksam werden. Die 
Symptome von Schulangst 
können überraschend unspe 
zifisch sein, erklät die syste 
mische Psychotherapeutin 
Cormelia Schallhart mit Praxen 
in Telfs und Lienz. Manche 

B 

Kinder klagen über Bauch 
schmerzen, Übelkeit oder 
Kopfschmerzen. Andere schla 
fen schlecht, ziehen sich zu 
rück oder brauchen auffallend 
viel Aufmerksamkeit. Auch im 
Spiel könne sich zeigen, was 
ein Kind beschäftigt. Ein ent 
scheidender Hinweis: ,Treten 
körperliche Beschwerden ge 
häuft auf oder sonst unge 
wohntes Verhalten, und dies 
vorallem an Schultagen, nicht 
jedoch in den Ferien oder an 
freien Tagen, wäre dies ein 
Warnsignal." 

Nicht Lelstungsdruck 
Auch die Ursache liegt keines 
wegs immer bei schlechten 
Noten, Mobbing oder überhöh 
tem Leistungsdruck. „Es ist 
wichtig, ,mit dem Kind heraus zufinden, wovor es Angst hat“; 
sagt Schallhart. „Manchmal 
kann sogar der Schulweg eine 

Rolle spielen" Für die Ergrün 
dung der Angst braucht es 
nicht nur Zeit, sondern vor 
allem Erwachsene, die zuhö 
ren. „Kinder fühlen sich oft 
nichtverstandeni und gesehen", 
schildert die Therapeutin. Da 
bei ist in erster Linie nur wich 
tig, zu wissen, dass das Gefühl 
des Kindes ernst genommen 
wird, ohne versehentlich zu 
vermitteln, dass die Situation 
für das Kind alleine nicht lös 
bar ist. Ein Seiltanz für Eltern. 
Denn gut gemeinte Hilfe kann 
Angst sogar verstärken. ,„Eltern 
sollten ihren Kinderm zutrauen, 
Probleme selbst zu lösen", sagt 
Schallhart. Sie könnten im Hin 
tergrund coachen, Zuversicht 
vermitteln und zeigen: Wir 
sind da, wenn du uns brauchst. 

Bei Schulangst an einen 
Schulwechsel zu denken, ist 
für Eltern oft naheliegend, je 
doch aus Sicht der Expertin 
nicht die allerbeste ldee: „Das 
sollte nur die letztmögliche 
Lösung sein. Denn schwierige 
Situationen können auch an 
der nächsten Schule auftreten. 
Kinder brauchen vielmehr die 
Erfahrung, Probleme bewälti-
gen zu können. Genau daraus 
entsteht Resilienz." 

Ungewöhnlich, aber nicht 
selten taucht in Schallharts 
Praxis ein weiterer Faktor auf: 
die eigenen Erinnerungen der 
Eltern. Wer selbst schlechte 

Tirol 

Schulangst Ist in keiner Statistik ertasst, denn betrottene Kinder tehlen zunãchst nicht im Unterricht, die Symptome sind oft körperlich. 

Erfahrungen mit der Schule 
gemacht hat, sollte diese „,auf 
keinen Fall auf das Kind über 
tragen. Stattdessen sollten 
Eltern Schule durchaus positiv 
aufladen: gemeinsam neugie 
rig durch neue Schulbücher 
blätern, sich auf Freunde, 
Lehrer und neue Fähigkeiten 
freuen. 

Feste Tagesstruktur wichtig 
Von einem dauerhaften Fern 
bleiben aus Angst hält Schal) 
hart wenig. Schule bedeute 
schließlich nicht nur Unter 
richt, sondern auch soziale 
Kontakte und eine feste Tages 
struktur. Gelingt es Familie, 
Schule und sozialem Umfeld 
dennoch nicht, dem Kind den 
Schulbesuch wieder zu ermög 
lichen, rät sie:„Umso früher, 
umso besser" sei es, professio 
nelle Hilfe zu holen - etwa bei 
Schulpsychologen oder Kin-
der- und Jugendlichenpsycho 
therapeuten. 

In der Therapie wird Angst 
deshalb nicht einfach als Geg 
ner betrachtet.„Angst will uns 

helfen, sich zu schützen. in 
Sicherheit zu kommen oder 
sozialen Anschluss zu finden, 
erklät Schallhart. „Kinder 
kann man deshalb fragen: Wo 
für ist deine Angst gerade gut? Und wie lisst sich dieses Be. 
dürfnis anders erfüllen?" 

Steht ein Kind morgens vor 
der Schule und sagt verzwei 
felt: lch kann das nicht";, emp 
fiehlt sie einen kleinen Pers 
pektivenwechsel. Eltern könn 
ten fragen: „Möchtest du es denn lernen Dann geht es 
nicht darum, sofort angstfrei 
zu sein, sondern den heutigen 
Tag als Übung zu betrachten. 
Manchmal helfen dabei ein 
fache Dinge:,„,Ein kleines Tuch 
mit einem guten Geruch, eine 
Superheldenfigut, die das kind 
in dịe Schultasche steckt, oder 
eine Super-Power-Jause" Nach 
der Schule wird gemeinsam 
geschaut, was funktioniert hat. 
Die Botschaft dahinter bleibt 
dieselbe: Die Angst darf da 
sein. Aber sie muss nicht be 
stimmen, was ein Kind sich 
zutraut. 
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„Angst will uns 
helfen, sich zu 
schützen. Kinder 
kann man fragen: 
Wofür ist deine 
Angst gut? 
Cornella Schallhart 
Psychotherapeutin 

Die Schulangst 

Häufige Symptome: Bauchweh, 
Übelkeit, Koptschmerzen, vlele 
Kinder können am Abend nicht 
einschlafen oder wachen nachts 
immer wieder aut. Auch Bettnās 
sen kann ein Symptom sein. 

Wer ist besonders gefahrdet: 
Zwar gelten sensible oder seh 
leistungsorientierte Kinder oft als 
antälliger, doch laut Psychothe 
rapeutin Schalhart kann 
Schulangst grundsatzich jedes 
Kind tretfen. 

Überraschende Ursachen: Es 
geht nicht inmerf um schiechte 
Noten oder Motbing. Es kann um 
Prüfungsangst. soziale Unsicher 
heit, Kontikte Mit Mitschulern 
Oder Lehrpersonen gehern. 
Manchmal sind aucn der 
Schulweg oder belastende 
Ertahrungen aus der Vergangen 
heit Ausloser, die durch De 
stimnte Situationen wieder in 
Erinnerung gerutern werden. 
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